
Quizfragen  zu  „Die Karwoche in Jerusalem“  RG Nr. 28/29   Jg. 2012/13
In diesem Regenbogenheft kannst du die Geschichten nachlesen, wenn du dir bei der
Beantwortung der Fragen unsicher bist. Es können auch mehrere Antworten richtig sein.

Wer ist Markus?
  1. Ein Freund von Jesus
  2. Ein Apostel
  3. Ein Evangelienschreiber (Evangelist)

Warum schrieb Markus ein Buch über das Leben von Jesus?
  1. Weil er Jesus persönlich gekannt hat.
  2. Weil er viel Geld mit dem Buch verdienen wollte.
  3. Weil er alles aufschreiben wollte, damit der Glaube an Jesus nicht verlorengeht.

Mk 11,1-11
Wohin war Jesus am Palmsonntag mit seinen Jüngern unterwegs?
  1. Nach Jerusalem
  2. Nach Nazaret
  3. Nach Betlehem

Was sollten zwei Jünger für Jesus aus Betanien holen?
  1. Ein Pferd
  2. Einen Esel
  3. Ein Kamel

Wie zeigten die Menschen ihre Freude beim Einzug von Jesus in Jerusalem?
  1. Sie knieten sich nieder.
  2. Sie machten ein Kreuzzeichen.
  3. Sie breiteten ihre Kleider auf der Straße aus.

Was bedeutet das hebräische Wort „Hosanna“?
  1. Hilf uns!
  2. Hoch! Hurra!
  3. Freuet euch!

Mk 11,15-19
Jesus sagte zu den Händlern, die im Tempel ihre Tische aufgestellt haben: 
„Gottes Tempel soll ein Haus des Gebetes sein. Ihr habt daraus …
  1. einen Jahrmarkt gemacht.
  2. einen Zirkus gemacht.
  3. eine Räuberhöhle gemacht.

Was machte Jesus, weil er über das Treiben im Tempel wütend war?
  1. Er schlug die Händler und Käufer nieder.
  2. Er stieß die Tische der Geldwechsler und Taubenhändler um.
  3. Er holte die Tempelwache und ließ die Händler einsperren.

Die Schriftgelehrten und Hohepriester wollten Jesus aus dem Weg schaffen.
Warum wagten sie es noch nicht?
  1. Weil sie Angst vor Jesus hatten.
  2. Weil viele Menschen von Jesus begeistert waren.
  3. Weil seine Jünger für ihn kämpfen würden.

Mk 12,28-34
Mit welcher Frage stellten die Schriftgelehrten Jesus eine Falle?
  1. „Muss man wirklich alle Gebote befolgen?“
  2. „Welches Gebot ist das wichtigste?“ 
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  3. „Wie oft am Tag muss man beten?“

Wie lautet das erste und wichtigste Gebot?
  1. Du sollst nicht töten.
  2. Du sollst Vater und Mutter ehren.
  3. Du sollt Gott aus ganzem Herzen lieben und deinen Nächsten wie dich selbst.

Wer nach den Geboten Gottes lebt …..
  1. bleibt gesund.
  2. wird reich.
  3. ist dem Reich Gottes nahe.

Mk 14,3-11
In welchem Gefäß trug die Frau das kostbare Duftöl zu Jesus?
  1. In einer schönen Glasflasche
  2. In einem Alabastergefäß
  3. In einem goldenen Kännchen

Mit diesem Duftöl salbte die Frau Jesus. Worüber goss sie das Öl?
  1. Über die Füße von Jesus
  2. Über die Hände von Jesus
  3. Über die Haare und das Gesicht von Jesus

Wer wurde zu jener Zeit gesalbt?
  1. Die Toten
  2. Die Könige
  3. Der Statthalter Pilatus

Mk 14,17-72
Was feierte Jesus mit seinen Jüngern beim Paschafest am Gründonnerstag?
  1. Die Vertreibung der Händler aus dem Tempel.
  2. Die Befreiung aus der Sklaverei in Ägypten.
  3. Den Einzug in Jerusalem als Friedenskönig.

Was sagte Jesus bei dem letzten, gemeinsamen Mahl zu seinen Freunden?
  1. „Wir haben keinen Wein mehr.“
  2. „Das ist mein Leib. Das ist mein Blut.“
  3. „Einer von euch wird mich verraten.“

Im Garten Getsemani betete Jesus vor seiner Gefangennahme um Kraft und Hilfe. 
Welche drei Apostel bat er mit ihm wach zu bleiben?
  1. Petrus, Johannes, Jakobus
  2. Petrus, Andreas, Johannes
  3. Andreas, Johannes, Jakobus

Wie zeigte Judas den Soldaten welcher von den Männern Jesus ist?
  1. Judas zeigte auf Jesus und sagte: „Dieser ist es!“
  2. Judas gab Jesus einen Kuss.
  3. Judas hielt Jesus an den Händen fest.

Was machte Petrus im Hof des Palastes vom Hohepriester?
  1. Er versuchte dreimal Jesus zu befreien.
  2. Er bekannte sich dreimal mutig zu Jesus: „Ja, ich bin ein Freund von Jesus.“.
  3. Er hatte Angst und log dreimal: „Ich kenne Jesus nicht. Ich gehöre nicht zu ihm.“
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Mk 15,1-47
Der Hohe Rat brachte Jesus zum römischen Statthalter Pilatus. Was machte Pilatus?
  1. Er ließ Jesus geißeln.
  2. Er verurteilte Jesus zum Tod am Kreuz.
  3. Er ließ Jesus frei.

Wie heißt der Berg, auf dem Jesus gekreuzigt wurde?
  1. Golgota
  2. Getsemani
  3. Kalvarienberg

Was geschah, als Jesus am Kreuz starb?
  1. Jesus rief: „Mein Gott, mein Gott, warum hast du mich verlassen!“
  2. Alle, die beim Kreuz standen, liefen in Panik davon.
  3. Ein römischer Hauptmann sagte: „Wirklich, Jesus ist der Sohn Gottes!“

Josef von Arimathäa bestattete Jesus in einem neuen, schönen Felsengrab.
Womit wurde das Grab verschlossen?
  1. Mit einem großen, schweren Stein
  2. Mit einer massiven Holztür und einem Sicherheitsschloss
  3. Mit einer festen Eisentür mit Riegel

Mk 16,1-8
Womit gingen drei Frauen am Ostersonntag bei Sonnenaufgang zum Grab?
  1. Mit Leinenbinden
  2. Mit wertvollem Öl zum Salben des Leichnams
  3. Mit Blumen und Kerzen

Was sagte der junge Mann im strahlend weißem Gewand, der im Grab saß, 
zu den drei Frauen?
  1. „Ich habe euch den schweren Stein weggewälzt.“
  2. „Jesus ist nicht hier. Gott hat ihn auferweckt.“
  3. „Ihr dürft Petrus und den anderen Jüngern nichts davon sagen.“

Was feiern wir Christen am Ostersonntag?
  1. Die Geburt von Jesus
  2. Den Einzug von Jesus in Jerusalem
  3. Den Tod und die Auferstehung von Jesus

Warum feiern wir Christen den Sonntag als „Tag des Herrn“?
  1. Weil Jesus an einem Sonntag auferstanden ist
  2. Weil Jesus an einem Sonntag gestorben ist
  3. Weil Jesus an einem Sonntag geboren wurde
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